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Zurich: Lohnkürzung für die Chefs

Für die Chefetage der Zurich fallen die Lohntüten in diesem Jahr deutlich kleiner aus. Wegen des schlechten

Geschäftsergebnisses muss die Konzernleitung auf einiges verzichten. Allen vorweg der frühere Konzernchef

Martin Senn. Sein Salär wurde von 8,5 auf 2,5 Millionen Franken gekürzt. Das geht aus Geschäftsbericht

hervor.
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Senn ist nicht der einzige, der Verzicht üben muss: Die

Vergütung der gesamten Konzernleitung hat sich 2015

gegenüber dem Vorjahr mehr als halbiert. Statt 44,4 Millionen

erhielt die zwölfköpfige Leitung insgesamt nur noch 22

Millionen Franken.

Der Versicherungskonzern hat ein miserables Geschäftsjahr

hinter sich. Um 53 Prozent sank der Netto-Gewinn auf

noch 1,6 Milliarden Euro. Hauptsorgenkind: das Kerngeschäft

der Schadenversicherung. Konsequenz: 8000 Stellen sollen

wegfallen (wir berichteten).

Zurich hat darüber hinaus die Übernahme des Leben-

Geschäfts der australischen Unternehmens Macquarie

bekannt gegeben. Die Transaktion muss noch von den

zuständigen Behörden genehmigt werden und dürfte dann im

zweiten Halbjahr dieses Jahres abgeschlossen sein, so die

Zurich.
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